Mathearbeit Nr. 3  Wiederholung  Lösung
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Nummer 2, 3, 4, 7 und 9 ins Heft

1.

Beantworte und berechne. (Rechnung ins Heft) &
a) Spitze Winkel liegen zwischen > O ° und < S0 Grad.
b) Ein Winkel von 180° heift JesHedd &« Dinlel
¢) In einem Dreieck ist @=37° und 8 = 64°. Wie groB isty? Z& ©
d) Wie grof3 sind die Winkel in einem gleichseitigen Dreieck.
Wie groB ist a=  6O° B= $O° undy= 6&O°
€) In einem gleichschenkligen Dreieck hat ein Basiswinkel eine GroBe
von 42°. Wie grof3 ist der Winkel an der Spitze? g6°
f) Wie miissen die Geraden liegen, wenn du ein Scheitelwinkelpaar

kennzeichnen willst? Geraden i (e 2
g) Wie nennt man den Schnittpunkt der Seitenhalbierenden in einem Dreieck?
Schwerpunt

h) Was ist das Merkmal eines rechtwinkligen Dreiecks.

Es hat enen rehbim Iinked (40°)

1) Wie nennt man ein Dreieck das 2 gleich lange Seiten hat?

gé&'&h SChenk LL‘?CS Dreied

. Konnen die folgenden Langen die Seiten eines Dreiecks sein.

a) 8cm; 4cm; 3cm
b) 12cm; 10cm; 5cm
Begriinde deine Entscheidung

. Teile eine 14 cm lange Strecke mithilfe des Zirkels in 4 gleich lange

Abschnitte.

. Zeichne einen Winkel von 265° und konstruiere mit Zirkel und Lineal eine

Winkelhalbierende.

. Markiere zu @ einen Stufenwinkel (orange), zu B einen Wechselwinkel

(blau), zu y einen Nebenwinkel (griin) und zu 0 einen Scheitelwinkel (rot).
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[image: image2.jpg]6. Berechne die Winkel
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7. Zeichne das Dreieck ABC mit den Eckpunkten A(-4/-4), B(16/-4) und

C(1]1) in ein Koordinatensystem (Einheit 0,5¢cm). Zeichne die Héhen
des Dreiecks ein und gib die Koordinaten des Hohenschnittpunktes an.

8. Zeichne den Innenkreis ein. R

Oinkdh, 3

9. Die Kinder von Eisendorf, Schonbach und Goldstein wollen gemeinsam
im Wald einen Futterplatz fiir Waldtiere anlegen. Der Platz soll von den
Dérfern gleich weit entfernt liegen.

a) Ubertrage die Abbildung in dein Heft (ohne Baume)(zihle die Kistchen),

verbinde die Orte und bestimme zeichnerisch den zukiinftigen Standort
des Futterplatzes.

b) Wie viele Kilometer ist der Futterplatz jeweils von den Ortschaften

entfernt

Eisendorf

K

:honbach

‘ Goldstein

Note:
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